
י הַאֲזִי֥נָה יְהוָ֗ה אֲמָרַ֖
[àmarai ha’asiina adonài]

Gott, los doch:
Du häsch üüs doch vosproche,
dass en Tag chunnt,
wo alles neu werd ond guet.

Gäll, am säbe Tag ghöred 
di Ghörloose Gschichte vo Gott
ond d Auge vo de Blinde
gsend scho bald Liecht.

Gäll, denn freued sich di Arme öber Gott
ond di Ärmschte
juchzed scho bald vor Freud.

Will denn gits niemer me,
wo toobet und tüüfeled,
ond niemer me, wo näbis Böses wött.

Mach, dass daa scho bald isch, Gott.
Mer warted uf dis Königriich.
Dini guet Wält söll cho.

Amen.
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